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§ 10 ZNV Einsatzplane der
Zivilflugplatzhalter

ZNV - Zivilluftfahrt-Vorfall- und Notfall-Mallnahmen-Verordnung
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1. (1)Zur Sicherstellung eines raschen und wirksamen Einsatzes wahrend der Betriebszeiten des Zivilflugplatzes bei
Flugnotfallen innerhalb des Flugplatzrettungsbereiches sowie Notfallen sind von den Zivilflugplatzhaltern
Einsatzplane zu erstellen.

2. (2)Die Einsatzplane haben zu enthalten:

1. 1.die fur die Auslésung von Rettungs- und FeuerldschmalRnahmen vorgesehenen Alarmzeichen;

2. 2.den Namen des Zivilflugplatzhalters und des Einsatzleiters sowie deren Stellvertreter;

3. 3.die Fernsprechnummer der in Z 2 genannten Personen;

4. 4.die Fernsprech- und Telefaxnummern sowie Anschriften und Angaben zur Alarmierung der nachsten
Polizeidienststelle, der nach den landesgesetzlichen Bestimmungen tber den Katastrophenschutz bzw. die
Katastrophenhilfe zustandigen Behdrden, der nachstgelegenen Feuerwehr- und Rettungsstellen,
Krankenanstalten und niedergelassenen Arzte;

5. 5.die Anschrift, die Fernsprech- und Telefaxnummern, die E-Mail-Adressen, die Adressen des festen
Flugfernmeldenetzes (AFTN) sowie die Funkfrequenz der Such- und Rettungszentrale;

6. 6.die Abgrenzung der Aufgaben der nach dem Einsatzplan Mitwirkenden;

7. 7.soweit es unter Bedachtnahme auf den Betriebsumfang des Zivilflugplatzes und die ortlichen Verhaltnisse
erforderlich erscheint, eine in Planquadrate unterteilte Karte des Flugplatzrettungsbereiches, in welcher die
vorhandenen Wasserentnahmestellen sowie alle Zufahrtswege und etwaige schwierige Gelandeformen (z. B.
Erhebungen, Vertiefungen, Gewasser, Sumpfgebiete etc.) besonders gekennzeichnet sein muissen;

8. 8.Anzahl, Art und Weise und Umfang der Einsatzibungen gemafl8 11.

3. (3)Der Zivilflugplatzhalter hat den Einsatzplan der zur Erteilung der Zivilflugplatz-Bewilligung zustandigen Behdrde
zur Genehmigung vorzulegen. Diese Genehmigung ist zu erteilen, wenn auf Grund des Einsatzplanes unter
Bedachtnahme auf den Betriebsumfang des betreffenden Zivilflugplatzes und die 6rtlichen Verhaltnisse ein
rascher und wirksamer Einsatz gewahrleistet erscheint. Vor der Genehmigung des Einsatzplanes sind die Austro
Control GmbH, die értlichen Sicherheitsbehdrden, die értlich zusténdige Landesregierung und der
Landeskatastrophendienst zu héren. Die Genehmigung ist insoweit bedingt, befristet oder mit Auflagen zu
erteilen, als dies mit Rucksicht auf die Sicherheit der Luftfahrt erforderlich ist. Die Genehmigung ist zu widerrufen,
wenn eine der Genehmigungsvoraussetzungen nicht oder nicht mehr vorliegt oder gegen Auflagen verstoRen
worden ist. Anderungen des Einsatzplanes sind nur dann zur Genehmigung vorzulegen, wenn dadurch der Ablauf
des Einsatzes berthrt wird.

4. (4)Der Einsatzplan ist vom Zivilflugplatzhalter immer am letzten Stand zu halten und an einer allgemein
zugénglichen, auffallenden Stelle am Zivilflugplatz aufzulegen. Der genehmigte Einsatzplan und jede Anderung
des Einsatzplanes sind der Austro Control GmbH sowie allen fur die Durchfiihrung von Such- und
Rettungsmalnahmen im Flugplatzrettungsbereich in Betracht kommenden Stellen und den nach den jeweiligen
landesgesetzlichen Bestimmungen Uber den Katastrophenschutz bzw. Uber die Katastrophenhilfe zustandigen
Behérden unverziglich zu Gbermitteln und von diesen zu beachten. Nicht genehmigungspflichtige Anderungen
des Einsatzplanes sind aul3erdem der zur Erteilung der Zivilflugplatz-Bewilligung zustandigen Behérde vom
Zivilflugplatzhalter unverziglich bekannt zu geben.

In Kraft seit 05.12.2020 bis 31.12.9999

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


https://www.jusline.at/gesetz/znv/paragraf/11
file:///

	§ 10 ZNV Einsatzpläne der Zivilflugplatzhalter
	ZNV - Zivilluftfahrt-Vorfall- und Notfall-Maßnahmen-Verordnung


